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DIE SATIRISCHE CHRONIK
sBrafilié n foll in ©enf einen

^orgeHanlaben jerfdjlagen fjaben, in toef»
rljcm Seutfdjlanb einen roten SWöBelroa»

gen mit grünen Hoffnungen cingeftcKt
fjatte. ®afj in einem Sßorjclfaufaben fo
gepöbelt loirb, tft nnberftänbltaj, toabr=
fcfjetnfictj fjaben bic fübamcrifanifdjett
(ïotoborjê feine Slfjnung bon einer bölfer»
bünbltctjeu 3erbrecbli($ïeit. Sllê Sßorjel
Ianarbetter tjaben ftcfj bte SBölferbunbs»
belegierten überbauet nicfjt beroäfjrt, ba»

rum roilt man cê nun mit einem ïuctjgc-
fdjäft berfudjen, itnb roenn eê bann fdjon
ab nnb 51t in'ê gute Sudj gefjt, fo tann
bte ©aelje roenigftenê bei allem .panbcl
nicfjt fo fdjnell in SBrüdje geben.

*
ftn bett erften groei 9Jîonaten beê fan»

fenben ftaïpèâ ftellen ftdj bte gefamtett
Solleinnahmen anf total ftxaiv
fen 31,150,000. alfo IV2 äßiHionen
höher alê im gleidjen .gairamne. beê

Ickten $abreê. 5)iefe geftfteüung toirb
immer mit tjödjfter (Genugtuung berbrefj»
lidjt unb jebermann ift begeiftert unb
überglüdlicb, bafj loieber fo biel unb fo
trotfcneê ©efb unter bem befeften etbge»
nöffifdjen ®adjc ift. 3)te ©inen ber»
tounbern ftdj unb fragen, roofjer rootjl baê
biete (Selb immer fomme ttnb toer baë
lootjl Bejahte, bic Slnbern bertounbern
fidj, bafj fte fo biel ©elb begaljlen, unb
fdjliejjltdj oerrounbern ftdj äffe gefamttjaft,
bafj fie bon bem bieten ©elb eigentlidj
nidjts berfbüreit. SDÎan bertounbert ftdj
über feine eigene »Berrounberung, unb auê
einer SBertounberung fann leicht ein SRadj»
benfen merben. Unb fo fönnte bodj mit

ber Qzit einmal irgenbroo einer bagn
fommen nnb nadjbenfen nnb bieffeidjt
feine ©ebanfen einem jtoeiten fagen ttnb
fo toeiter biê an einem fdjönen Stage, biet»
leidjt fdjon in 50 fahren, fünf SDÎann baê
©feidje benfen ¦ toaê gebenft bann bet
ÏUtnbeêrat 51t tun?!

*
Ser Obertoiggertafer" berichtet in

einem Sluêjug eineê ÏRcferateë beê Dber»
boftbireftorë, bafj baê 9Î e i} ber c i b»

g c n. Sß 0 ft b c r lo a 1 1 u n g mit 4500

Vereinsbühnen
Spielen Sie die
EINAKTER von

Paul Altheer:
Das helvetische Bilderbuch

Gemeinderats
Heluetia mit dem Bubikopf
Der Prinz
Fest in Zürikon

Spieldauer je eine halbe Stunde
6 8 Personen

Aktuell! Schweizerisch!

Verlangen Sie Probeexemplare à Fr. 1.20

vom Nebelspalter-Verlag
in Rorschach.

Sfrtgeftettten baë bidjtefte ber SBelt fet nnb
allein 98 ÜÄittionen granfen Sßerfonab
attêgaben benötige. ©ine fdjöne 83c»

fofbuttg tjaben bicfc 4500 Slugeftelfteu,
baê mufj man fagen, 21,700 granfen
Sitrdjfdjnttt. ©ie Sadje mujj aber fo-
loffaf gefjeim gehalten toerben, ba in ben
betreffenben wreifen ber SSeamten nnb
Slngeftelltenfdjaft barüber nodj gar nidjtê
befannt tft. SDÎan bermntet nun alfer»
bingê, bafj nadj ben biêfjertgeu SRefuttaten
beê netten 23efofbungêgcfcj3eë, bieê toatjr-
fdjetnlidj bie neue étala beê bunbeêrât»
lieben 23orfdjfageê fein toirb. Sluf jeben
ftatt ift eê bem Oberloiggertafcr gu ban»
fen, bafj er enblidj Sidjt in bie ©tellung
beê S3unbeêrateê bradjte ttnb baburdj beut
Sßerfonal neue Hoffnung erfteben läfjt.

*
ftn ber Äuuftbofttif ber 3 u r fû e 1

ï 0 n Ij a 1 1 e foft fidj eine antifemitifcfje
Strömung geftenb madjen, inbem eine bc-
bräifdje SRbabfobtc bon Gc. »ölodj tolötjlidj
bom Programm abgefegt rourbe. Slrmcr
Gc. »Blodj roie fann man audj alê ftubz
foinbonieren in A molï jübifdj em»
bftnben, beit jübifdjen ßontrabunft an»
roenben unb fjebräifclie Sttjabfobten fdjret»
ben, roenn man bodj toeifj, bafj audj bic
©ebtetc ber $unft fonfeffioneft berodjen
loerbett lote fefbftgcmadjtes ©auerfraut
unb unbefdjnütenc granffurterlt.
Söenn bodj baê jübifdje C in ber £on=
fjafie ntdjt genau gfeidj Hingt tote baê
cljrifllidje, fo fönnte man bte ganje $om»
pofition einfadj um einen halben Sott
fdjäcljtcu unb fielje, cê roäre faft gar
bon Sttdjarb ©traufj. «inten

FORSJVlNrO&Edas sieber wirkende Mittelgegen Magerkeit, für Schwächliche,
Nervöse, Blutarme, zur Auifrischung. und Verjüngung. Forsa-
nose-Tablerten, die konzentrierte Kraftnabrung, kann ohne
jegliche Zubereil ung genommen werden. Packung à 100 Tabletten
zu Fr. 4.50. Forsanose-Pulver, das wie Cacao wohlschmel1-
kende Frühstücksgetränk, ist Nähr- und Heilmittel zugleich.
500 gr Dose Fr. 5., 250 gr Dose Fr. 2.75. In allen Apotheken

erhältlich. Gratisproben und Literatur durch die
FORSANOSE- FABRIK, MOLLIS.

SBarum bem 2luslanb ben Sribut,
Söenn bte ©djrceijertoare gut?

SCRarfe »SS üfi" garantiert nur
SSefteê in Stoffen unb gormen

3n einfdjtu'gigcn ®efd)äften ertjätttidj.
Fabrikanten : FÜRST & Cie., Wädenswil

Champagne

AyahuC-
Château d'Ay

Agent Général

Otto Bächler, Zürich 6
Tel. Hott. 4805 - Turnerstr. 37

Enoiisdi 1 30 Stunden

geläufig sprechen lernt man
nach interessanter und leicht-

fasslicher Methode durch
37] brieflichen [Za2917g

Fernunterricht
Erfolg garantiert. 500 Referenz.

Spezialschule für Englisch
Rapid" in Luzern 666.

Prospekt gegen Rückporto.

baë roirflamfte #ttf«mittel
gegen

twrjetttge
^djtoäcfjebet

Bannern
SSIonjenb begutadjttt von btn

Xerjttn.
3n oHen ïtctbettn, dja^tel

à 50 Ableiten gr. 15..
?>«>be»o<fung 3.50.

yrofptttt gratis unb fronte
«.tncralocpot:

ßaboratorium üRabohuj
Kofel, Klttlert ©rroSe 37

Park- Hotel Bernerhof
Zimmer mit lautendem Kalt- und Warmwasser

von Fr. 4. an.

Wil Hotel Schwanen SÄS
Gute Küche und gepflegte Weine. Stets

lebende Bachforellen. Neu renovierte Ireundl. Zimmer. Neue
geräumige Autogarage für div. Wagen. Bezintank. Oel. Tel. 15
Portier am Bahnhof Höfl. empfiehlt sich H. SCHILLING.
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Brasilien soll in Genf eincn
Porzellanladen zerschlagen haben, in
welchem Deutschland einen roten Möbclwa
gen niit grünen Hoffnungen eingestellt
hatte. Das; in einem Porzellanladen so

gepöbelt wird, ist unverständlich, wahr
scheinlich haben die südamerikanischen
Cowboys keine Ahnung von einer
völkerbündlichen Zerbrechlichkeit. Als Porzel
lanarbeitcr haben sich die Völkerbunds
delegierten überhaupt nicht bewährt,
darum will man es nun mit einem Tuchge
schüft versuchen, nnd ivenn cs dann schon
ab und zn in's gute Tuch geht, so kann
die Sache wenigstens bei allem Handel
nicht so schnell iit Brüche gehen.

Jn den ersten zwei Monaten des
laufenden Jahres stellen sich die gesamten
Zolleinnahmen auf total Fran
ken 31,150,000. also IV2 Millionen
höher als im gleichen Zeitraume des
letzten Jahres. Diese Feststellung wird
immer mit höchster Genugtuung verpreß-
licht und jedermann ist begeistert und
überglücklich, daß wieder so viel und so
trockenes Geld unter dem defekten eidge
nössischen Dache ist. Die Einen
verwundern sich und fragen, woher wohl das
viele Geld immer komme nnd wer das
wohl bezahle, dic Andern verwundern
sich, dasz sie so viel Geld bezahlen, und
schließlich verwundern sich alle gesamthaft,
daß sie von dem vielen Geld eigentlich
nichts verspüren. Mau verwundert sich
über seine eigene Verwunderuug, und aus
einer Verwunderung kann leicht ein
Nachdenken werden. Und so könnte doch mit

der Zeit einmal irgendwo einer dazu
kommen und nachdenken uud vielleicht
seine Gedanken einem zweiten sagen und
so weiter bis an einem schönen Tage,
vielleicht schon iit ->l> fahren, fünf Mann das
Gleiche denken - was gedenkt dann der
Bundesrat zu tnn?!

Der Oberwiggertaler" berichtet iu
einem Auszug eines Referates des Ober-
vosldirektors, daß das Netz der
eidgen. P 0 st v c r w a l t u n g mit 4500

Vereinsbüknen
spielen Lie äie

Lll^iXItlk? von

Paul Mlieer:
vas lielvetàlie kiläerbucli

/^ss/ //?

Lpieiciauer je eine kalbe Ltuncie
b 8 Personen

Aktuell! Lebwei^erisek

Verlangen Lie Probeexemplare à fr. I.2V

vom IXebelspiZlten-Verlizx
in korscnacn.

Angestellten das dichteste der Welt sei nnd
allein 98 Millionen Franken Personal-
ausgaben benötige. Eine schöne
Besoldung haben diese 4500 Angestellten,
das muß nian sagen, 21,700 Franken
Durchschnitt. Die Sache muß abcr ko

lossal geheim gehalten werden, da in den
betreffenden Kreisen der Beamten uud
Angestelltenschast darüber uoch gar uichts
bekannt ist. Mau vermutet nun
allerdings, daß uach den bisherigen Resultaten
des neuen Besoldungsgesetzes, dies
wahrscheinlich die neue Skala des bundesrätlichen

Vorschlages sein wird. Alis jeden
Fall ist es dem Oberwiggertaler zu danken,

daß er endlich Licht in die Stellung
des Bundesrates brachte und dadurch dcm
Personal neue Hoffnung erstehen läßt.

»
der Kuustpolitik der Zürcher

Tonhalle soll sich eine antisemitische
Strömung geltend machen, indem eine
hebräische Rhapsodie von E. Bloch plötzlich
vom Programm abgesetzt wurde. Armer
E. Bloch wie kann man anch als Jude
komponieren in ^ moll jüdisch
empfinden, deit jüdischen Kontrapunkt
auwenden uud hebräische Rhapsodien schreiben,

wenn man doch weiß, daß auch die
Gebiete der Kunst konfessionell berochen
iverden wie selbstgemachtes Sauerkraut
und unbeschnittene Frankfnrterli.
Wenn doch das jüdische L in der Tonhalle

uicht genau gleich klingt wie das
christliche, so könnte man die ganze
Komposition einfach um einen halben Tou
schächten und siehe, es wäre fast gar
von Richard Stranß. z-à.

às sicder virkenoekiNttelxexenIVIagsrllSit, lllrSciivîicdlicke,

nose-^ableNen, ciie konzentrierte lc.r»ltn»nrun>i, ksnn onne
iexiickeZudereUunx genommen vercien. ?»ekunx à lv« r»bietter>
?u kr. 4.S0. ?c»r»sno»o-pulver, ciss vie Lscso voniseiime!--
kenoe krüdstücksxetränk, isi IVàiir- und rleiimittel üuxleicd.
Svv xr Dose kr. S. 2k.» x-r Dose kr. 2.75. In sllen àpoldeken

erliàltiicn. eZrstisproben uncl l.iterstur clurcli clie

l^OI-?S/^OS^.l-/-xl3k?IK, IV>OI_l.IS.

Warum dem Ausland den Tribut,
Wenn die Schweizerware gut?

Marke Büsi" garantiert nur
Bestes in Stoffen und Formen

Jn einschlägigen Geschäften erhältlich.

?àiliàsri : i?à8^ & Lis., Wäclsriswil

Lnateau ä ^v
àxsnt czènêrsi

0tto lZâvnIei-, ?üi-ivii K

lel. Nott. 4SVS - ?urnerstr. Z?

WlMM-M
ê-elàulix »precken lernt m»n

lssslicder I^ettiocle clurcd
Z7Z drieilicberi ^»2917 x

Lrlolx x»r»ntiert. 500 lieleren?.

8p«!isl8lînuls tur Unglisvn
Nspili" in I.uiei-1, KSK.

Prospekt xexea kiickporto.

Neo-Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel

gegen

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
Stanzend begutachtet von den

Zlerzten.
Jn allen Zr-othcten, <chachtel

à S0 Tabletten Fr. lS.
Prober-ackuna. A. Z.S0.

Prospekte gratii und franko!
^.eneraldepol)

Laboratorium Nadolny
«asel, Mittlere «traè- Z7

park -ttote! kernerkok
Zimmer mit iiluienclem Ksit- unci V-/»rmv»sser

von k'r. 4. »n.

XVil llotel Sàsnen t.».»^
lZute Xücde uncl xepllexte Veine. Stets

ledencle ösclilorellen. Ken renovierte lreuncil. Zimmer. I>Ieue

^or^ie?'»m^IZsnr>do^° ^"nà emp^dit^s^k^n.^^
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